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Quelle: https://mieterhilfe.at/mietrecht/weg-zum-mietvertrag/kosten, letzter Zugriff 20.10.2018

https://mieterhilfe.at/mietrecht/weg-zum-mietvertrag/kosten/
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Quelle: https://www.weltklassejungs.de/blog/anbieter/dj/tipps/dj-woerterbuch-erklaerung-zu-den-wichtigsten-dj-begriffen, letzter Zugriff 20.10.2018

https://www.weltklassejungs.de/blog/anbieter/dj/tipps/dj-woerterbuch-erklaerung-zu-den-wichtigsten-dj-begriffen
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Quelle: http://dsb.m.itkcms.de/index.asp?cmsseiteid=12631, letzter Zugriff 20.10.2018

http://dsb.m.itkcms.de/index.asp?cmsseiteid=12631
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2.3 Kostentrichter
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 Kostenziel – Vorgabe durch den Bauherrn (zB aus Investitionsrechnung)

 Kostenermittlung durch den Planer

 Kostenrahmen -> Vorbereitungsphase

 Kostenschätzung -> Vorentwurfsphase

 Kostenberechnung -> Entwurfsphase

 Kostenanschlag -> Ausführungsphase

 Kostenvoranschlag durch die anbietenden Unternehmer (Angebote)

 Kostenfortschreibung durch Planer, PM (Kostenberechnung + Angebote +  
Änderungen)

 Kostenfeststellung: Abrechnungen
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Österreich (ÖNORM  B1801-1) Deutschland (DIN 276)

Baugliederung Kostengruppe (1.Ebene)

0 Grund 100 Grundstück

1 Aufschließung 200 Herrichten und Erschließen

2 Bauwerk-Rohbau

300

400

Bauwerk-Baukonstruktion

Bauwerk-Technische Anlagen
3 Bauwerk-Technik

4 Bauwerk-Ausbau

5 Einrichtung 600 Ausstattung und Kunstwerke

6 Außenanlagen 500 Außenanlagen

7 Planungsleistungen

700 Baunebenkosten

8 Nebenkosten

9 Reserven
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Quelle: https://www.simmeth.net/produktion/projektcontrolling, letzter Zugriff 20.10.2018

https://www.simmeth.net/produktion/projektcontrolling
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= Verhältnis von Kosten zu einer (sinnvollen) Bezugseinheit

(zB Grundfläche, Rauminhalt, Teilleistung, Nutzeinheit,…)

Allgemeine Einflüsse auf Kostenkennwerte sind:

 Markt- und Konjunkturbedingungen

 Vertragsbedingungen

 Aktualität

 Vergleichbarkeit
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 Die Objektdaten sind die Bezugsgrößen für die Kennwerte

 Je nach Detaillierungsgrad: Nutzeinheiten, Längen, Flächen, 

Rauminhalte

 zB: Anzahl an Arbeitsplätzen (Bürogebäude), Bettenzahl 

(Spital, Hotel), Parkplätze (Garage) usw.

 zB: km Autobahn, lfm Kanal, m³ Deponievolumen

 zB: Bruttogrundfläche, Nettorauminhalt, Hüllfläche

 zB: m³ Beton, to Bewehrung, m² Schalung, 

m² Fliesen, m² Parkett, m² PVC-Belag, m² Spannteppich
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 MRG § 17 (2) Die Nutzfläche, die in Quadratmetern auszudrücken ist, ist 

die gesamte Bodenfläche einer Wohnung oder eines sonstigen 

Mietgegenstandes abzüglich der Wandstärken und der im Verlauf der 

Wände befindlichen Durchbrechungen (Ausnehmungen). Keller- und 

Dachbodenräume, soweit sie ihrer Ausstattung nach nicht für Wohn- oder 

Geschäftszwecke geeignet sind, sowie Treppen, offene Balkone und 

Terrassen sind bei der Berechnung der Nutzfläche nicht zu 

berücksichtigen. Veränderungen der Nutzfläche auf Grund baulicher 

Maßnahmen des Mieters oder sonstigen Nutzers im Inneren der Wohnung 

oder des sonstigen Mietgegenstandes einschließlich der Verglasung von 

Balkonen bleiben bis zur Beendigung seines Miet- oder sonstigen 

Nutzungsverhältnisses unberücksichtigt.
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 DIN 277

• 100 % zur Nutzfläche

• Gesonderte Ausweisung

 ÖN

• referenziert auf DIN 277

 Wohnflächenverordnung (D)

• 25 % zur Nutzfläche

 MRG 

• Zählen nicht zur Nutzfläche

 Leitfaden MA25

• Bezieht sich auf MRG
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Quelle: https://www.stadt-wien.at/wien/parken-in-wien/parkhaus-in-wien-parkgaragen.html, letzter Zugriff 20.10.2018

https://www.stadt-wien.at/wien/parken-in-wien/parkhaus-in-wien-parkgaragen.html
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Erstellen Sie einen 

 Kostenrahmen 

 Kostenschätzung 

 Einwertmethode

 Bruttorauminhalt (BRI)

 Kostenberechnung 

für eine Tiefgarage eines Amtsgebäudes

Ausgangswerte:

Bedarf: Parkplätze für - 400 Mitarbeiter (0,5 PPL./MA)

- 2.000 Besucher (0,1 PPL./B)

Kosten/Parkplatz: € 10.500,--

Kosten je m³ BRI: € 120,--
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Bedarf: Parkplätze für - 400 Mitarbeiter (0,5 PPL/MA)

- 2.000 Besucher (0,1 PPL/B)

Kosten/Parkplatz: € 10.500,--

Erf. Anzahl an Parkplätzen A: 

A = 400*0,5+2.000*0,1 = 400 Parkplätze

Kosten: 

400 * € 10.500 = € 4.200.000,--
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Fläche je Parkplatz 3 x 5 m² = 15 m²

Verkehrsfläche rd. 75% Zuschlag

Kosten/m²: € 350,--

Bedarf (s.o.): 400 Parkplätze

Flächenbedarf: 

Parkplätze: 400 x 15 = 6.000 m²

Verkehrsfläche:   0,75 x 6000 = 4.500 m²

Summe 10.500 m²

Kosten:  10.500 x 350 = € 3.675.000,--
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ÖNORM B 1800

5.2 Brutto-Rauminhalt (BRI)

Der Brutto-Rauminhalt ist der Rauminhalt des Bauwerkes, der von den äußeren 

Begrenzungsflächen und nach unten von der Unterfläche der konstruktiven Bauwerkssohle 

umschlossen wird.

Der Brutto-Rauminhalt wird aus den Brutto-Grundflächenbereichen und den jeweils zugehörigen 

Höhen berechnet. Als zugehörige Höhen gelten die lotrechten Abstände zwischen den 

Oberflächen der Fußbodenkonstruktionen der jeweiligen Geschosse bzw. bei Dächern die 

Oberfläche der Dachhaut.

Bei Geschossen direkt über Bauwerkssohle ist zur zugehörigen Höhe die Dicke der konstruktiven 

Bauwerkssohle hinzuzurechnen.

4.2 Brutto-Grundfläche (BGF)

Die Brutto-Grundfläche ist die Summe der Grundflächen aller Grundrissebenen eines Bauwerkes.
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Kosten je m³ BRI: € 120,--

Bruttofläche je UG: 60 x 50 = 3.000 m²

Anzahl UG: 3

Bruttoraumhöhe: 3,3 m

Zzgl. Bauwerkssohle: 0,5 m

 BRI = 3000 x (3x3,3+0,7) = 31.200 m³

 Kosten: 30.300 x 120 = 3.744.000,--
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1.Titelmengen für Baukörper von 60 m x 50 m x 10 m

Aushub 65 m x 55 m x 10 = 3600m³ 3600m³ 7€/m³ 252.000€

Verbau: 2 x (65 m + 55 m) * 10 m = 2400m² 2400m² 140€/m² 336.000€

Beton: 4 x 60 m x 50 m x 0,2 m = 2400m³

2 x (60 m + 50 m) x 10 m x 0,3 m = 660m³

0,18 x (2400 m³ + 660m³) = 550m³ 3610m³ 100€/m³ 361.000€

Schalung: 3 x 60 m x 50 m = 9000m²

2 x 2 x (60 m x 50 m) x 10 = 4400m²

0,5 x (9000 m² + 4400 m²) = 6700m² 20100m² 50€/m² 1.005.000€

Bewehrung: 3600 m³ Beton x 0,17 t/m³ = 612 t 612 t 1100€/t 673.200€

Isolierung: 60 m x 50 m + 110 m x 2 x 10 m = 5200m²

0,15 x 5200 m² = 780m² 5980m² 30€/m² 179.400€

Summe Grobelemente 2.806.600€

plus 15% BstGK 15% 420.990€

plus 10% Reserve für Unbekanntes und Unvorhergesehenes 10% 280.660€

3.508.250€

Die angesetzten Werte bei "Preis" enthalten bereits einen Zuschlag für Unberücksichtigtes (Nebenleistungen, Kleinpositionen)

Hinweise zur Berechnung:

Beton: 3 Decken und 1 Boden im 3.UG a 20 cm.

Außenwände a 30 cm.

Stützen, Unterzüge und evtl. Streifenfundamente werden mit 18 %  Anteil an der Gesamtbetonkubatur abgeschätzt.

Schalung: 3 Deckenschalungen

Wandschalung außen- und innenseitig

Schalung für Stützen, Unterzüge und Streifenfundamente werden mit 50 % Anteil an der 

Gesamtschalungsfläche geschätzt.
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Fehlende Positionen !!!!!!!!

Sauberkeitsschicht:  55 x 65 x 0,1 = 357,5 m³

Verfüllung 

Seitenräume: 0,6 x 2 x (52.5 + 62.5) x 10,4 =1.435,2 m³

Sauberkeitsschichte: Aushub 7 €/m³ 2.520 €

Beton 100 €/m³ 35.750 €

Verfüllung 1.435 m³ 18 €/m³ 25.833 €

Zwischensumme 64.103 €

Plus 15% Baustellengemeinkosten 9.615 €

Plus 10% Reserve für Unvorhergesehenes 6.410 €

80.128 €

Fehler: 80.128 / 3.508.250 => 2,2%

Aktualisierte Kostenberechnung:

3.508.250 € + 80.128 € = 3.588.378 €
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Herausgeber: Baukosteninformationszentrum Deutscher Architektenkammern 

 Beinhaltet Kostenkennwerte ermittelt aus den Preisen abgerechneter 

Hochbau – Projekte

 Achtung: deutsche Mehrwertsteuer 19% (vor 2005 16%),   

 Kostenstand (Quartal und Jahr) berücksichtigen (Indexanpassung)

 Regionalfaktoren

 Verwendet die Systematik der DIN 276 u 277

Din 276-1: Kostengliederung in 3 Ebenen

Din 277-1,2,3: Ermittlung von Bezugsgrößen 

(Grundflächen und Rauminhalten)
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Österreich (ÖNORM  B1801-1) Deutschland (DIN 276)

Baugliederung Kostengruppe (1.Ebene)

0 Grund 100 Grundstück

1 Aufschließung 200 Herrichten und Erschließen

2 Bauwerk-Rohbau

300

400

Bauwerk-Baukonstruktion

Bauwerk-Technische Anlagen
3 Bauwerk-Technik

4 Bauwerk-Ausbau

5 Einrichtung 600 Ausstattung und Kunstwerke

6 Außenanlagen 500 Außenanlagen

7 Planungsleistungen

700 Baunebenkosten

8 Nebenkosten

9 Reserven
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Quelle: www.wunschhaus.at/projekte/moderne-architektur , letzter Zugriff 20.10.2018

http://www.wunschhaus.at/projekte/moderne-architektur
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

•

•

•

•

•

 :

•

•
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Quelle: derstandard.at/2000015073454/Das-beste-Haus-Exempel-fuer-das-Gute-im-Boesen?_slide=10 , letzter Zugriff 20.10.2018

https://derstandard.at/2000015073454/Das-beste-Haus-Exempel-fuer-das-Gute-im-Boesen?_slide=10


Institut für Interdisziplinäres Bauprozessmanagement - Forschungsbereich Bauwirtschaft und Baumanagement 47

 :

•

•

•

•

•

•

 :

•

•

•

•



Institut für Interdisziplinäres Bauprozessmanagement - Forschungsbereich Bauwirtschaft und Baumanagement 48



Institut für Interdisziplinäres Bauprozessmanagement - Forschungsbereich Bauwirtschaft und Baumanagement 49



Institut für Interdisziplinäres Bauprozessmanagement - Forschungsbereich Bauwirtschaft und Baumanagement 50



Institut für Interdisziplinäres Bauprozessmanagement - Forschungsbereich Bauwirtschaft und Baumanagement 51



Institut für Interdisziplinäres Bauprozessmanagement - Forschungsbereich Bauwirtschaft und Baumanagement 52

Daniel.szkopecz@tuwien.ac.at

Viel Erfolg!

mailto:Daniel.szkopecz@tuwien.ac.at
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Ich danke Ihnen für 

Ihre Aufmerksamkeit

und wünsche Ihnen 

viel Erfolg für Ihr 

Studium!


